
Kästner
NON-STOP

Freitag, 23. Februar 2024, 10 – 16 Uhr
Eintritt frei

Ein öffentliches Vorleseprojekt als Leseweg auf den 
Spuren von Erich Kästners autobiographischem Roman 
„Als ich ein kleiner Junge war“ mit Kästner-Texten für Alt 
und Jung, gelesen von bekannten und weniger bekannten 
Dresdner*innen sowie Performancekunst und Musik an 
fünf Stationen zwischen Altstadt und Neustadt, von der 
Zentralbibliothek im Kulturpalast über die Augustusbrücke 
bis zum Erich Kästner Haus für Literatur am Albertplatz. 

Der Leseweg wird begleitet von Max Rademann und 
Wolfgang Boos.

Kooperation von Das Erich Kästner Haus für Literatur 
e.V., Städtische Bibliotheken Dresden, Sächsische 
Landeszentrale für politische Bildung und Kultur in 
Bewegung e.V.
Mit Unterstützung von Kolibri e.V./Villa der Kulturen, 
Kathedralforum Dresden, Haus der Kirche

SÄCHSISCHE 

LANDESZENTRALE FÜR 

POLITISCHE BILDUNG



Programm

Station 1 / Startpunkt: 
Zentralbibliothek im Kulturpalast | Foyer 2. OG
10:00 – 11:00 Uhr: 
Kulturbürgermeisterin Annekatrin Klepsch, Musik 
und Lesung mit Alina Weber (tjg) und Gitarrist 
Philipp Makolies (Woods of Birnam) aus „Emil 
und die Detektive“, Tanzperformance mit Katja 
Erfurth, musikalische Begleitung Florian Mayer 
(Violine)

Station 2: Haus der Kathedrale (am Georgentor)
11:30 – 12:30 Uhr 
Alina Weber (tjg) und Philipp Makolies (Woods of 
Birnam) lesen „Das Märchen vom Glück“ sowie 
weitere Kurzlesungen von Dresdner*innen

Station 3: Goldener Reiter
13:00 – 13:15 Uhr
zwei Kurzlesungen unter freiem Himmel

Station 4: Dreikönigskirche/Haus der Kirche | Foyer
13:30 – 14:30 Uhr
Tanzperformance von Helena Fernandino und 
weitere Kurzlesungen

Station 5 / Endpunkt: 
Das Erich Kästner Haus für Literatur
15:00 – 16:00 Uhr
Musik und Lesung von Günter Baby Sommer so-
wie mehrsprachige Kurzlesungen von Kästnertexten 
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